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Iach dcf%ck.kehr meiher Frau aus Hamburg umd der 
eirgeMader Schilderung ih re r  Ekleblaisse w a r  ' ich 
einseweilei~ a m  Emde mekaer Kraft. Jeh ver f ie l  ia eL 
ne A r t  voi i m e r e r  Unruhe und ia eine,wea~ ich s o  n 
gea sol1,hrt  von Unschlüssigkeit,die zu schildern, 

..C& 
kaum möglich ist. Eine  A r t  voa Verfolgung unQ ime: 

5 % ~  r e r  Unruhe griff Platz, sodass i ch  aachts aicht  %Ml "'&i: 

.Y,* f e k o n ~ t a  ,kam noch den gut aufbrachte ,mich abeids 
!k$: v01. Y Bnds auazuz$eher md qc?hdn gaaz früh mich wie&' 
?"kleidete um wahllos .&lls;jae da die ei~sarpe ~ e l d e  .* zu wgderp. Erse g m n  allmähligh kam ioh,micl) a l l e i :  

i n  der Heide lagernd,oder gar Pi lze  sucWad,zuni Bac: 
denke* und zu eiaem Entschluss, Mit diesem Zustasd 
musste so schnel1,als möglich S c h l p  gemacht wer- 
dea,ea mwste etwas geschehen. Jch giag e r s t  einmal 
$arar,weisste m i r  einige Abstellräume bei meiner 
Gastgebern aus,was über eine Woehe i n  Anspruch nahm 
und organisierte,mich dem Ger$ann anver t raue i~ ,e ia i  
g i  eiserne Be t ta teWe~ m i t  desaes Hilfe iai  Orte %h 
hom. H a e s  dieser B e t t s t e l l e ~  wurde ia einem ~bs15'6 
raum aa der Strasse gebracht tmd aufgestellt,Von da 
Gastgebern e rh ie l t  ich Bettzeug,somit war rnit dem 
H ~ r i c h t e a  eines Raumes begoa~en.Biae electr.Birne 
wurde ageschlossem md somit war auch Licht i m  
Rarrgi. N u n  wurde die Kautsch heruntergebracht,eir 
Tisch orgaaisiert  aus der Wirtschaft und eine Garde 
robe i m  eb-aer Tümische improvisiert, Biae Gardidie 
davor, ersetzte s o  eiaen Kleiderschrank. Zwei weitere 
Tische wurden beschafft, eine halbe Toonbmk,die alq 
Wrack auf dem T-zboden stand heruntergeholt Wge- 
dreh* und a l r  Re01 benutzt,das auf einem der Tisehe 
seinen Platz' fad. Meine Frau hat te  &rfem Scha3; W 
dinen zur Verfügung ges te l l t  unaso hat te  ich 
ein Büro. 3 Stühle waPen sogar vorhanden.Uao 

, nicht ganz vom hmer,abex doch eben ein Bgrsr i A%er zum Büro hören i n  e r s te r  Linie aiich 
Kein Blatt Papier ,kein Blei, kein Gummi ,ke 'ne Maschi E ne,nicht e i m a ~ ~ T i n t s  und Federhalter:. Ni hta. * 

Also zur Post. 50 Postkarten g e i t a u f t ~ l l e  mir n m h  
fm Gedächtnis haftenden Adressen geachriabd~ mft e i  
nem geborgten&, i s t i f t  und immer i n  den Poatkas%en 

Ale Erster mit,kw ein Auto aua &men vsglnt;- 
R~sellua-Kon~ilrrn -und 'W$& f ii2 den erbten Be-. 
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alle-B mitgebracht. Nach Begrüssun , Verxisostung 
und einigen. Zeremonien wurae dann au 1 gepackt, Herr 

m i r  helfen.& fgeute. sieh,dass ich 
bracbte,ein i n  7 Stunden zersst6rtes 41 

jabrg. leb d w e r k  wieder auf zubauen, Jch was errrrchiite 
t e r t ;  Schreib~aachina,Druck~acb~n,Papier,311ouvext~, 
Blei&tift~,Tints,Fedtsrhal~er,Bür~kl~~mern,O~dne L+- 
l eere  Bücher. Jn meinem. &leinen Handkoffer hatte icf 
meine Papiere und Ausweise iwmer f a s t  vollständig 
bei mir,sodass i ch  mich überal l  auawetiskn komta 
9 8 $ 0 t t c ~ * ~ ~ ~ L ~ t ~ ~ t T f o ~ 8 a e 6 P ~  &6BaQatkrdtig etwss Targentao los' 
et& Ö1,etwas Farben, sogar etwas Seife  zum Reiqigef 
der wenigen Pinsel mitgeb~acl~*, i n  der Annahm& ,dass 

"' i ch  wohl aun eint Dorfmalareof aufmachen woLWe, rrm 
überkelupf erstmal weder i n  Scheilursg zu kommen.. Aber" 
allmäklich karqen auch Post von Gphiifan,von Firmen 
usw„aodcasa i ch  erstnial einen kl.eigg?n Anhalt b&tte, 

' . S o  vergingen f a s t  3 lochen. Jch fasstet n m  den 
schluas,na@ Hamburg zu fahren und. alle& aufzu%uchu 
sofern eine M$glic&eit bestanq. Zunschst k m  i c h  53 
Hambusg HauptbEnhnhof an als Fxt-mder i n  einem Sramde~ 
O r t ,  Zu PUSS ging mein Weg zux Comesz;baak.am Bests, 
Freudig aah ich' zurn ersten aal wieder ainige  a l te  " 
Beamte,die ebenfal ls  so  nach und nach wieder einger 
t roffen waxen und m i r  of f enbahran konn.t;en: JhseKan- 
ton aus Randsbek sind ge re t t e t  ,auch Shrb Xof f @.,die' 
im Safe ware~,sind gariz ~&lxeben.  Kurz &%im,ten * 
wi%cso gut e& ging,alteioi ab und w e i t e r ' g b g  es aur 
Werft.&l3_es machet? einen so t rost losen und nieder?'  
schmettexhden'Bindruck .auf mich:. Wb ehn~tmals blü- 
hender Bande1 und Vergehr aar,wo Menhchen s ich  dränl 

Ii"* t en,wo SJarasaenb@nan ,wo Hochbahnen kaum den Verkehi: 
." ', bcswal.t-igen k o n n t e ,  a l l e s  Trümmer und Ruinen. Lciche~ 

s t i l l e .  Jch $am a u f  meiner 'landerung zum St.Paul 
Fiacbarkt?. Vorbef iitn-gen St.Pau2i-Eandungsb~ck 
wo sonkt Leben und Treiben von "und zur &cs,wo ~ Z W L L -  

l i c h t  Menschen Aufsflugpdampfer m i t  Musik an Bora bea 
a&iegen,wo e in  Heer von'&arkaasan lagen,aiakleas vex- 
f a r a n t  und noch rauchend und kohlend. Eia F & r d a p  
fek kam und f&r rundherum i m  Hafen ein? &tunda ia~ 
u;m uns wonigeasPassagiere dort; abautse%zan,wo es n,+ 
%ig war.Alles kotstenlos, ESna dar txdusigstdn 
ldwken,  d ie  ich jeimals machte. Veramkeno WIS,VIE. 
s m k ~ n a  Schifft , a u s g t b r m % e  ~arkassen , aingesMmB;(3.+ 

t e p ~  und'Brücken Lur *brannte u n P  
P . AM , ?- 



F - -  
. $  . - b  

s türz te  Werf tgebäude , i n  a l e  Eibe gestürzte 
usw. E9h Chaoa auch hi'ex.Kein Larm Brbeit,kein. 
~~e~ uid Grölen der Werftpfeifen o t ,  Kein Menacl 
.spricht ein Wort, alles sieht d h p f  brütend vor  sich' 
nieder, e ig t  und sinnt. Endlieh bin ich  ain Hacki- 

mmmquai gelandet und gehe ZUR! Pförtner der lioaaldts 
werft.Each freudiger Begrüssung und der Verlängerung 
rneines Ausweises hetrede ich die Motorenwerke Hambbjd 

L Auela hie r  einige Volltreffer,die Verwüstungen mge- 
r i ch t e t  haben i n  Hallen Strassen und auf den Plätzen 
A n  dem Aufräutnen,den Reparaturen wird,vbrnelirnlich* 
von Ausländern f l e i s s ig  geschaf f*. Meine Baubude;lh', 
Geräeeplii@ze und Ha);enafxarmerm s ind  mneirn nächstes'  

, t  Sehon Weifem sehe iek,dass ein Treffer dlselkt 
ie Personalbude gegangen ist eine Wand noeh steu 
einige Arbeitskleider l u s t i g  ia Winde wehen,-$ 

er die Buden ~ s c k l i e s s e n d  noch stehen, E s  schein* 
i e s  t o t  zu sein. Aber da,ein Schrei und 3 meiner 

Gesellen ko~unen gerannt,überfallen mich mit 
des l?uf:'lJnse Meister i s  doorn!!! E s  ist; eine so 
Überaus k 0 ~ l i ~ b e . B e g ~ ~ s u n g , d i e  zu sehildern,ic& 
alr versagen möcatte. Aber s~hon~naclil 3 'Pagen waren 

:&$ >.  diese 3 daran gegangen. und hatten energiscli,oluie J 
-- G liî r de Alljeforderung die Sacke in  die Hand genommen urad' 
-%% hatten geborgen,was noch zu ret ten war.&% Stola 

wurden m i r  alle schönen Dinge an Leitern, Geräten u f d  >Y.: 
Farben gezeigt. Jedes Ding hat te  seine Gesebease, *--- 

bspnd dee Bood k r i e o  wie aon nedder &@ehn ~einte der 
.\ <L.. alee Palier,der Wohlert mit seinen 66 Jahren. N u n  " 
L:T,; - $  war araer eine gans grosse RausetJeder erzählte sein4 
+;+r! Leiden und qrlebte,sehwere Tage und Stunden. Zum ,- , 
23 . * -: Glüek hatte  ich reichlich 'Zigarrettep eingesteckt 
:::T und bein friedlichen Bauchen und Klönen verstr ich ' :$ die Zeit. Jeder Mpnn erh ie l t  e in  Ge5~hen.k von ~ p r k  : 

loo,oo und dann nalam ich meinen Kätow m i t  surück,m" 
alle FoxmaL&&äten i n  den Stadtkontoren der Werft-, 
fn den Büros der Jndustrie und den Faclnscfdaften 80- 
wie der Wirtschaftskmer und den Arbeitsäititemr zu 
regela, M e  Pima arbei tete  wiedsr,neine altes hu-bt 
sogar gane aus sich selbst  heraus, Er s t  abends geg* 
8 Ular kam ich nieLler in ScLuerkorn an. Jn traurig- 
s t e r  Zeit ein herrliaher IPag.Einen solch- Verlass 
auf 'meine Leu*& hatte f ch nf eh+ erwartet. Tapfer . 
m8'- pausenlos nahm ich nun einige Tage eine uanfmg- 
reiche ~ e r s t b d i g b ~  Bjt al len Zieferantan und der 
Euibsck'f C .W, ici . i t t e  ja wieder e x i  MY@. 
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#ael l@&igt4m fulrll. 3er wxader kemitn rat?& 
b m g  un8 artelts meinszil ~cllerrevfaor' ad. JnmitBen 
eines TrW8plerhaufens stand an der Bechslfngrspforte 
naeh ein Haus %ur HSlff~r Das w a r  Krause,acsin Büahe~ 
wm.tfber Stieiakaufen ins Haus gelarngai,r&.me,n mir 2 
Frauen entge-,die Wasier aus einem Ifydramtea mhi! 
pterr nar Wohnung Xranare und Bestellungen a x u a s n ,  
weil er eirelbst einige Tage mit eseiner Prau auf &h6* 
l u g  gefahren war,ua Buke wiedersufisiden, -q;t 
warde sair aber?alle Nehez' seien gezieruicas W% faS+h 
amg. Geborgen sein Ule Geaekafs;eb.aicher,auek m e h ~ ? ,  
Uieder e b  !Eros* melar.%llein Weg fW$e ahah nun erst 
einmal znr  bikt te  meines 40 j a h r i g ~ n  Wirkens ,nach 
k a m ,  Alles zu Puss,keine P ~ ö g l i c ~ e l t , M i ' c ;  N U @  

@ und Hot erreiolite ich diesen StadGteil und fand i ch  
mlch  n w  sehr schwer zurecht.% w a r  n w k  ni~Pts auf. 
gsxämt und wusste mamieht ,was vorher Hauser und 
was vorher Strassen waren .H~e r l ands t r a s se  war ab 
Diagonalstrasse von tscE~echisehen S o l  datea abgeroie- 
gelf und wurde nimand durchgelassen,sodass isk mea 
l i l ~ ~ a u s  nur xsn Ferne aLs Trümzerhufen sehea kow+ 
te,Aber wars nützte alles 88urren,niemmd auf dar 
zen Gegend,alle$ae i r d c  ich in d e ~  Truaimem u3iske~. 
Bei der Nam-er Kirche herauf nach der i9ie~sski~agsa1~ 
lee  k m  ieh  swn Lmitxueg.Jederafa&ls mpkn Oclt: an, 
dass es der Lslunitzweg war, Aek,es war elsr Chaos, 
aus dem niemand schlau werden konnte, Uo iuh sei% 
40 Jakrer tkgliak niehsere Male ein ~xwd a u a ~ , v v a x  
eiiae Wü~taneZ geworden ,die nicht  zu schildern ist. 
a l l e  5 S$sek Ilauser eiages"cst,ncpck laach 4 Wcwrherr 
&Te s raucbead md scbvrrelend, Jamitten der Trüramcr 
gewahrte ioh a u f  einem Platow einen vollko~men ab- 
geschmorten &?dsckrank. U$ pszeiser Baüke erklomrn 

@ i c h  d i e  Geröllhalden und sab das B i l d  des Jeiomers 
ia s e i ~ e ~  g a a e a  VolLmdug, Alles frei un aiiek, ' 
aur T-1er ,Masckineat;eile e i ~ e r  kuckea?ei urd auB- 
gebrannte Garagen unter mir. Jch band einen Zettel 
an die Roset te  das Schsankes,nahnl Abschted auek hia 
urd i ~ r t ; e  Bäiksan,simenB t l~e  denkenci an soyiol  B o t h  
sirm aarh der Wandsberker-Chaussee. Bel meiner Bank 
die  auoh nur  noch e i n  Gchuttf-laufen war,sah i e k , b s s  
ti& in d e r  Mitte unten nsrk e iq  Beteaklots stmd 
nft c f ~ e r  GiZttertU davex.as  war Cer &fe,in dem 
~ u A k  iirnes voa ajr 2 Laffer- aiit Uhsehe ~ t a e e ~ . A b e r  
ioh s d l t e ,  jai &ur31 xan wieCer naeb Zer B& tirxlo' der 
Tag lauft zu F&aell,zmG weiia -:'es zil FRSS e r l e J  

L * *  l i g t r  I 
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rerksi m u s s .  wiede; wurde es sehr 8 ularj& abends, ' 
als  ich in Schierhorn eintraf,-- b 

Allmahlig fanden seh nun immer glehr Leute  ein m d  
meldatcm s ieh  im Akiexhaxm bei 5krea altjk Meist« 
wieder zurü.k. Aus allen Gauen des Reiekes kehrten 
s i e  heiai zum Arbeit;en. 12 Leute nahmen nun die Ar-' 
bei* ab Ende August wieder auf. Rusr kam atuk eim 
Lebe~sacirher von meinem t reuen hTituki$er w d  @CI 
srhäi~sführer H v r m  Alttrbemd, der Cann kns Baye~r 
we er elastwetlcr seine F a i l l e  zuuü8kliess, anrüek 
k m  uad sielt ven ab t a tk ra f t ig  oiase+ate, Bald 
kat te  er al'-es geregel t  urd aixeh k t i t  H i l f e  ?es . 
Berrn &lu$ urd aeinerr Bussen von den No.t;&reawerke; 
den a g e  scbmort;ea Geldscbraak geöffnet, GliiekLieL 
kam er eanes abemds heim rit a l l  den geborgenra Pa1 
pierea md ~edbhiiftl i  oben Uatcxlogem, dle  t e i l s  
gckaLlt,aber nosh fest wad gut lese~lirk waren. Se: 
gar c iae  kleine Kasette,~eire Rci~asolu'eib~asehirc 
ard eire kleine Addicr~asskiae waren,mcxa auah V- 
geglükt,CIa aber Cork wieCer- alte Beka~nte  umd wie- 
der Ca.ri\iWeacl #ur C i e  Mase'aabcriin ae#aatiu: g e ~  
bau aus&sr,koutirr wir mit unserer TJrterflage~ wie- 
der MmstPcs,jst,f;d.t d l l a s  wieder auf den hufehderi 
brr5rger, Raei e&rigea ib~aher zog drnoi Altoaberrd 
naok Vilkelal~uqg,wef1' d i e  h u f c r e l  ver dar B&.% 
viel. Zeit  und Kriiite wessahlang; wilPread ilrh da8 Bü 
r. ia 6.bAerhcn sui Grwd der heriahte ?fertiühWr 

Se warer mru ä i e  gaisrh~tliokem Obliegeahaitem 
uiceler geregelt und lief das GeseheSt wieder 9. 
Vsa useraa Leutem warer rwi auf der Werfe artatnr 
demt Mrc Büra -Bude m i t  Telefon ,Lieb% tmd Hefrpua 
Mae Geräte-Bude, eire GsaeLfrrbuda ,Ure Werkstatt 
w d  ein sehr met$ar GeislgsekaPtarawl. Ab urid zu 

-@ nahm iek  doin i~ Hsmburg wieder pers6~ l i e l e  Rikluri 
m i t  Peraarra3 uad Knrdsohaft auf.- c1,tmlt a~ L3,12.4 

reime Frau war aaak Haxburg gefahrs~,wakulprd i#lr 
an ClPesea Tage dSa Hafen-wci tibiilkelmsbmger Ggselq 
te besual-te.k~terbexnd katte r i e k  i u r  x i t  t5em Lih 
ierwagem narh BilLehsbtzr~; gebraolt und inp 1 Uhr (C, 
~i t trgs  w o l l t e  i8h dain rifl reiner Brau auf dem 
Bahnlief 9r Ifarburg agtsar.xamtreffer,im gerwirikam ni 
&er heim sa fakre,n,C~ 12,15 Gress-ki~m.A11e6 In 
d i e  Keller.Jeh luic Zuflualt. i n  eiiier k e s e i  Bekl k& n a  eer &+l*steig ia,Earl a r f b g l i @ h e r  saus.* 

iS * *  
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d- &%lag auf Schlag ,das ~cmbermat;ria1 a&f der 
l a d  und seine r&here Umgeburg.Eire Bvmbe i n  des. aimfoS 
rerdea &Zug nach P ~ a A k f ~ i t ; , ~ 0 i t e ~ U  i n  den BP'LYhaf .dbk 
daekte, mair l e tz tes  StÜadlef B* ka o gesehlagsw,abur fn 
einer klciren Pause r a u t e  i 8 L  de -k- Bahdaruz k0.L und 
s m a i r ~ t e  damk die breuende~ Häuoerreilrea ki~d&eh 
reinerd, den Rachbwilkcr glüeklieh. Dierer ruilr derlr h l b a  
ega siehs~.kkhwere T r e f f e r  aber q m h  bm esem VIar3pl 
~51t;erbxawkon &ie L&rlilCleiGizrg und in D E$ tl. ur-tser den 
ü%19ekar i3rs-*ew kam ee dar 2 Uhr z u r  &kh&zmug. 

Hnrburg w w  ;ua kellea M i t t a g  k& argssrklagep wardar 
Zu Buss anarsrlllarGe , irh 3 a w  5 &tuder azrk Hawe inrd 
vermiss-be neLwe D a u ,  die immer aoeh r i eh t  a i inge~rr~f f  er 
n m ,  Er&% akl ~ä~LLs'Eier 3age *ur& s i e  das 8 i n . h  3slkr- 
f in Beln-depparsai,-iiekir iuk' gegmgox # a r , k m  s i e  q 

@!F 5- en%gegc%die n a  d i e  Markt "Pei Vernmd%er ir 
eiwem ??o.re~% be i  i ipbsurg  eblieber urmd i a t ~ a  dor t  übe3 

' ~ m k $ e t . % l i  aber w a r  ja r f 1.8 efmaal wieder überrtnrdd 
nrd tra%mm wir d u n  den gmaaiiui das noinng u. ,DH 
Sekierk'emer kuu lus HLOB froude8traLlaad 8nt;gegu 
und fm-tiem siek,&aao rria-nieder a l l e s  beim A l % r  

Esgärzerd aill irL roei hirzafiiger ,dass u i r  W P ; O ~ ~  
qmartle~ wt+lsslr muss~ar ,ac l i l  iw den Gastha.t;k~j Liek&: 
das rn l~  iMiLer bewehis bafSer,sin Vishrnaeh%sbatrieB 
3csixd P f o ~ t e r  öffacr%t;e und w i P  s e i t  dem 1. 1eB43 ix 
deknlhaasn bei da r  Lerrersiarri i l ie 5Sellr agitri. na vep 
8$iiadiirvsll0 aud l i .bavolle  zweite HaiuQ $udsr,m 
iie ans wirul i rk  asroner ~ d r k r l i l ~ e a ~ a s e  b w i d u i ,  

köxl-l;., leugloioh i r r  aurh nstr dia8a L8il8r f'ür &# 
&kul-ar8kl.r dar t~haille ir aokierlarr  orlilicbeb,m* muririe, 
rrd aulf o b  gus ibemordarer fiir ~ r ~ r e u d 8 8 i ~  

o priiek.$igei"Iw*;i~ukaa i iokt  aiUmäli) bkaibea, 
Agdh die  &Uark+rwar EirweLYerukaft lit tirraa 
rrrili~fer u der Spi-kzo 8.11 ciirmilhmt werde] 
ie &erHa &er 01?~r3Gbua$,die rllm bemük-b oird, ' 

' i i x  )sUl;ilirk sr nefr,nir hier 3rr 6alrfarkerr e h  . 
' & l e i m m i r  tlaatsclon W haaer. 4 e i  w i l l  rrrr i~ Seyim2aoxa 

-- r. ijrcämig ~ e r d e n .  Wou bis da& E~iagsende erlmber,wfl~d 
r w k  raf Manrlr8n.m~ rloL.% arr  MrirktF gohösi eMb ar-4 
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